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Herren Bezirksliga

SV Nabern II : TTC Esslingen 
Samstag, 11.02.2023, 19:00 Uhr

Stiffel macht den Sack zu

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg des SV Nabern II im
Spiel der Herren Bezirksliga gegen den TTC Esslingen umschreiben, der schon nach unter 2
Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften das Spiel am Samstagabend mit
Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 28:6 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Andreas Stiffel,
der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Den Start machten die Doppel. Eher wenig Gegenwehr bekamen Stiffel / Michalik bei ihrem Sieg in
drei Sätzen von Jäger / Schmidt. Zwischenzeitlich konnten Klenk / Ladan zwar einen Satz für sich
entscheiden, verloren nachfolgend das Spiel gegen Kneiser / Hasenmaier aber trotzdem deutlich mit
1:3. Schaner / Autenrieth waren im Doppel gegen Herrmann / Herrmann nicht zu stoppen und
gewannen überzeugend mit 3:0. Das war ein souveräner Sieg. Nach den anfänglichen Paarungen
standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand
von 2:1 gegenüber. Andreas Stiffel gelang es, Marvin Hasenmaier im Einzel insgesamt recht deutlich
auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-
Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. Bis in den Fünften ging die Partie
zwischen Tobias Michalik und Jari Kneiser, die Tobias Michalik letztendlich mit 3:2 für sich
entscheiden konnte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Unterschied endete. Dann ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich gegenüberstand. Ben Klenk war in der Partie gegen Simon Schmidt nicht zu stoppen
und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Tomislav Ladan kam mit der Spielweise von Thomas
Jäger am Tisch gut zu Recht und musste letztlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie, in die er
auf dem Papier als klarer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Im Anschluss war dann
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an der Reihe. Beim 3:0-Erfolg gelang es
Matthias Schaner den Gastspieler Thomas Herrmann in die Schranken zu weisen und einen Punkt
für die Heimmannschaft einzufahren. Besonders zu berücksichtigen ist bei diesem sehr einseitigen
Spiel, dass Herrmann nur 7 Punktgewinne in allen drei Sätzen insgesamt gelang. Recht kurzen
Prozess machte Marcel Autenrieth beim 3:0 mit Alexander Herrmann. Vor dem Spitzeneinzel stand
der Mannschaftskampf somit 8:1. Beim folgenden 3:0-Erfolg gegen Jari Kneiser zeigte Andreas
Stiffel seinem Gegner die Grenzen auf. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher
einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Nabern II nun ein Punktekonto von 23:5 Punkten auf, während
der TTC Esslingen vor dem nächsten Spiel, das am 14.02.2023 gegen den SF Wernau ansteht, 10:
16 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Nabern II bestreitet unterdessen das nächste
Spiel am 19.02.2023 gegen den TSV Musberg II.

 Statistik:
 SV Nabern II

Doppel: Stiffel / Michalik 1:0, Klenk / Ladan 0:1, Schaner / Autenrieth 1:0 
Einzel: A. Stiffel 2:0, T. Michalik 1:0, B. Klenk 1:0, T. Ladan 1:0, M. Schaner 1:0, M. Autenrieth 1:0 

 TTC Esslingen
Doppel: Kneiser / Hasenmaier 1:0, Jäger / Schmidt 0:1, Herrmann / Herrmann 0:1 
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Einzel: J. Kneiser 0:2, M. Hasenmaier 0:1, T. Jäger 0:1, S. Schmidt 0:1, A. Herrmann 0:1, T.
Herrmann 0:1


